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Vortragsservice: Vortragsbedingungen 2026-2028

Der Deutscher Sparkassen- und Giroverband e. V., Charlot-
tenstraße 47, 10117 Berlin im folgenden „DSGV“), stellt mit 
seinen Einrichtungen Sparkassen-Schulservice und Geld 
und Haushalt Vorträge zur finanziellen Bildung für nicht 
kommerzielle Veranstalter unter dem Titel „Finanzbildung 
für alle“ bereit. Die Vorträge sind kostenfrei, neutral und 
zielen darauf ab, die Finanzbildung der Teilnehmenden zu 
verbessern. Die Vorträge finden in Kooperation mit dem 
Veranstalter statt.

Nicht kommerzielle Veranstalter, z.  B. Vereine, Verbände, 
Behörden, Schulen sowie Einrichtungen der Erwachsenen-
bildung und soziale Organisationen, können Vorträge vor 
Ort oder als Online-Vortrag beim DSGV buchen. 

Vertragsschluss
Der Veranstalter vereinbart direkt mit der Referentin bzw. 
dem Referenten des DSGV einen Vortragstermin und gibt 
dabei eine gültige E-Mail- Adresse der Ansprechperson 
des Veranstalters an. Die Planung des Vortrags sollte min-
destens 6 Wochen vor dem gewünschten Termin beginnen. 
Die Referentin oder der Referent meldet den Vortrag dann 
beim DSGV an. Rund 5 Wochen vor dem Vortrag erhält der 
Veranstalter eine E-Mail, in der er per Klick auf den ausge-
wiesenen Link den Vortragstermin sowie diese Bedingun-
gen bestätigen muss. Um einen reibungslosen Ablauf si-
cherzustellen, sollte der Veranstalter die Bedingungen am 
besten immer direkt nach Eingang der E-Mail bestätigen. 
Der Veranstalter erhält anschließend eine Buchungsbestä-
tigung. Damit ist die Buchung abgeschlossen. Der Veran-
stalter sollte bitte unmittelbar nach Erhalt der Buchungs-
bestätigung alle Vortragsangaben auf Vollständigkeit und 
Richtigkeit prüfen. Die Referentinnen und Referenten han-
deln im Auftrag, aber nicht in Vertretung des DSGV.

Dauer und Organisation des Vortrags
Ein Vortrag vor Ort dauert 90 Minuten. Ein Online-Vortrag 
dauert zwischen 60 und 90 Minuten, ein Workshop 3 bis 4 
Stunden. Der Veranstalter ist für die Organisation vor Ort 
bzw. online verantwortlich. Das heißt, er lädt seinen Teil-
nehmerkreis ein und stellt den physischen oder digitalen 
Raum sowie die gegebenenfalls erforderliche Technik be-
reit. 

Kosten
Der DSGV übernimmt das Honorar und die Reisekosten der 
Referentin oder des Referenten auf Basis der Beauftra-
gung durch den DSGV. Wenn bei einem Online-Vortrag der 
digitale Raum des DSGV zur Verfügung gestellt wird, fallen 
dadurch für den Veranstalter keine weiteren Kosten an. In 
diesem Fall erhält der Veranstalter einen entsprechenden 
Zugangslink vom zuständigen Referenten bzw. der zustän-
digen Referentin für die Weitergabe an die Teilnehmenden.

Teilnahmegebühren
Um den nicht kommerziellen Charakter der Vorträge zu 
wahren, müssen die Vorträge für die Teilnehmenden kos-
tenfrei angeboten werden.

Neutralität der Vorträge
Die Vorträge sind neutral und werbefrei, das heißt die Re-
ferentinnen und Referenten machen keine Ausführungen 
zu Produkten der Sparkassen-Finanzgruppe. 

Mindestteilnehmerzahl
An jedem Vortrag sollten mindestens 15 Personen, an je-
dem Multiplikator:innen-Workshop mindestens 10 Perso-
nen teilnehmen. Eine Anmeldung der Teilnehmenden ist 
bei Online-Vorträgen zwingend erforderlich. Ist abseh-
bar, dass diese Teilnehmerzahl nicht erreicht wird, sollte 
der Veranstalter direkt mit der zuständigen Referentin 
oder dem zuständigen Referenten sprechen. Der DSGV 
entscheidet dann im Einzelfall, ob der Vortrag durchge-
führt werden kann. Bei einer erwarteten Teilnehmerzahl 
von fünf Personen oder weniger wird die Referentin oder 
der Referent den Vortrag bereits spätestens einen Tag vor 
dem Vortragstermin absagen. Sollte die Teilnehmerzahl 
am Vortragstermin fünf Personen oder weniger betragen, 
wird die Referentin oder der Referent den Online-Vortrag 
oder den Präsenzvortrag – ggf. auch vor Ort – absagen.

Kontingent
Insgesamt können nicht kommerzielle Veranstalter bis 
zu vier Vorträge im Jahr kostenfrei beim DSGV buchen. 
Möchte der Veranstalter darüber hinaus weitere Vorträge 
nutzen, kann er gerne auf die Fachkompetenz der Referen-
tinnen und Referenten zurückgreifen. Honorar und Reise-
kosten sind dann jedoch von ihm zu tragen.

Veröffentlichung
Der Veranstalter ist für eine geeignete Bekanntmachung 
verantwortlich. Gerne kann der Veranstalter auch Wer-
bung für den Vortrag machen, z. B. in der lokalen Presse. 
Bei allen Veröffentlichungen sollte „Finanzbildung für 
alle, ein Angebot des Deutschen Sparkassen- und Girover-
bands“ als Kooperationspartner angegeben werden. Der 
Veranstalter lädt die gewünschte Zielgruppe ein und prüft, 
ob der Vortrag für weitere Teilnehmende geöffnet werden 
kann. In diesem Fall veröffentlicht der DSGV den entspre-
chenden Vortragstermin als offener Vortrag im Vortrags-
kalender unter www.vortragskalender.de. 

Vortragsabsage
Im Falle einer Vortragsabsage durch den Veranstalter 
muss der Veranstalter so früh wie möglich die Referentin 
oder den Referenten und den Teilnehmerkreis informieren. 
Bei einer Vortragsabsage entstehen dem Veranstalter kei-
ne Kosten für Honorar und Anreise der Referentin oder des 
Referenten.
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Haftung
Im Falle der Vortragsabsage durch den Veranstalter ist der 
DSGV von Ersatzansprüchen Dritter freizustellen.

Datenschutz
Der Schutz der Daten des Veranstalters und der Daten 
der Teilnehmenden ist dem DSGV sehr wichtig. Die Daten-
schutzerklärung für die im Rahmen des Internetauftritts 
für den Vortragsservice stattfindende Datenverarbeitun-
gen ist unter www.guh-vs.de/ds veröffentlicht. 

Die Verantwortlichkeit für Datenverarbeitungen im Rah-
men der Durchführung von Vorträgen vor Ort sowie On-
line-Vorträgen, die über die technische Plattform des Ver-
anstalters durchgeführt werden, liegt beim Veranstalter. 
Der Veranstalter ist direkte Ansprechperson für alle da-
tenschutzrechtlichen Fragestellungen in diesem Kontext. 
Gleiches gilt für die Datenverarbeitung im Zusammenhang 
mit der Bekanntmachung des Vortrags.

Bei Online-Vorträgen, bei denen der digitale Raum des 
DSGV zur Verfügung gestellt wird, gewährleistet dieser 
den datenschutzkonformen Einsatz eines Videokonferenz-
Tools. Der Veranstalter stellt allen Interessenten und ein-
geladenen Personen die dieser Vereinbarung als Anlage 
beigefügten Datenschutzhinweise vor Durchführung des 
Vortrags zur Verfügung. Erhält der Veranstalter eine An-
frage direkt von einer betroffenen Person, so ist der DSGV 
darüber zu informieren.

Mitwirkung von Sparkassen
Der DSGV informiert die örtliche Sparkasse und den zu-
ständigen Regionalverband über den geplanten Vortrag. 
Die Sparkasse kann dann bei Interesse mit dem Veranstal-
ter eine Teilnahme am Vortrag vereinbaren. Der Veran-
stalter entscheidet, ob er mit der Teilnahme der örtlichen 
Sparkasse als Gast bei seinem Vortrag einverstanden ist.

Feedback
Nach dem Vortrag ist der DSGV an einem Feedback zum 
Vortrag interessiert. Deshalb bekommt der Veranstalter 
vom DSGV anschließend einen Feedbackbogen, den der 
DSGV dem Veranstalter per Link an die E-Mail-Adresse der 
Ansprechperson des Veranstalters sendet. 
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Dieses Merkblatt klärt Sie über Aspekte der Informationssicherheit und des Datenschutzes im 
Zusammenhang mit unserem Online-Vortrag unter dem Titel „Finanzbildung für alle“ im Rahmen 
des Vortragsservice des DSGV auf. Wir nutzen das Tool „OpenTalk“, um unsere Online-Vorträge 
durchzuführen. „OpenTalk“ ist ein Service der OpenTalk GmbH und eine deutsche OpenSource 
Software für Videokonferenzen.

Hinweise zur Informationssicherheit:

 �Bitte behandeln Sie Ihre Anmeldedaten (Link und ggf. Passwort) vertraulich, damit nur eingelade-
ne Personen an der Veranstaltung teilnehmen. 

 �Die Referentin bzw. der Referent der Veranstaltung achtet im Rahmen der technischen und organisa-
torischen Möglichkeiten darauf, dass nur eingeladene Personen teilnehmen. Wir können aber nicht 
garantieren, dass nur eingeladene Personen teilnehmen. Unter anderem ist nicht auszuschließen, 
dass über Freisprecheinrichtungen oder am Bildschirm weitere Personen unerkannt von den Informa-
tionen Kenntnis nehmen. Zudem kann die Einladung auch öffentlich erfolgen. 

 �Falls Sie unerwünschte Teilnehmende vermuten oder sonstige Vorkommnisse, die den Datenschutz 
oder die Informationssicherheit des Termins betreffen, informieren Sie bitte umgehend den Referen-
ten bzw. die Referentin der Veranstaltung.

Datenschutzhinweise:

Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihren Rechten

Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 Datenschutz- Grundverordnung – DSGVO

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten hat für uns einen hohen Stellenwert. Hiermit informieren wir 
Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Teilnahme an Online-Vorträ-
gen, bei denen der Videokonferenzdienst OpenTalk von Finanzbildung für alle, ein Angebot des Deutschen 
Sparkassen und Giroverband e.V. (nachfolgend: „DSGV“ oder „wir“), eingesetzt wird, und über die Ihnen 
nach der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie sonstigen datenschutzrechtlichen 
Regelungen zustehenden Rechte.

Informationssicherheit- und Datenschutzhinweise für 
Online-Vorträge im Vortragsservice des DSGV

1.	 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?

Für die Durchführung der Online-Vorträge unter dem Titel „Finanzbildung für alle“ greifen wir auf das 
Tool „OpenTalk“ zurück, einen Dienst für Videotelefonie der OpenTalk GmbH, Schwedter Str. 9a, 10119 
Berlin. 

Für die bei der telekommunikativen Durchführung des Online-Vortrags stattfindende Datenverarbei-
tung (einschließlich ggf. der Offenlegung von Daten an Dritte wie z. B. andere Teilnehmende) ist allein 
die OpenTalk GmbH verantwortlich i.S.d. DSGVO. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
der OpenTalk GmbH. Weitere Informationen über die geltenden Datenschutzbestimmungen der 
OpenTalk GmbH finden Sie unter: https://opentalk.eu/de/datenschutzhinweise. Die von der OpenTalk 
verantworteten Datenverarbeitungen sind nicht Gegenstand der vorliegenden Datenschutzhinweise.

https://opentalk.eu/de/datenschutzhinweise
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Soweit nicht die telekommunikative Durchführung betroffen ist, ist Verantwortliche i.S.d. DSGVO für 
die Durchführung von Online-Vorträgen: 

Deutscher Sparkassen- und Giroverband e.V., Charlottenstraße 47, 10117 Berlin.  
Tel.: 0049 30 2 02 25-0. E-Mail: info@dsgv.de. Website: www.dsgv.de.

Sie erreichen den/die Datenschutzbeauftragte/n unter: Deutscher Sparkassen- und Giroverband e.V., 
– Datenschutzbeauftragter –, Charlottenstr. 47, 10117 Berlin. E-Mail: dsb@dsgv.de.

2.	 Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage?

Wir setzen OpenTalk ausschließlich zu dem Zweck ein, Ihnen die Teilnahme am Vortrag zu ermög-
lichen. Soweit wir die Datenverarbeitung bei der Durchführung des Online-Vortrages über dessen 
telekommunikative Durchführung hinaus überhaupt steuern können, stellen wir sicher, dass wir keine 
zusätzlichen, für den Online-Vortrag nicht erforderlichen Datenverarbeitungen vornehmen. Entspre-
chend machen wir von den Optionen des Tools, etwaige Informationen zum Meeting (wie z. B. Liste 
der Teilnehmer, Chatverläufe) zu speichern, keinen Gebrauch, sondern lassen diese unmittelbar nach 
Beendigung des Vortrags löschen. Eine weitere Verarbeitung der Daten der Teilnehmenden durch uns 
findet nicht statt. 

Für werbliche Zwecke werden Ihre personenbezogenen Daten ebenfalls nicht verwendet. 

Die Verarbeitung erfolgt entweder zum Abschluss oder zur Erfüllung eines Vertrages zur Teilnahme 
an der Veranstaltung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO oder auf der Grundlage einer Interessenabwä-
gung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, die immer auch Ihre Interessen berücksichtigt. Das berechtigte 
Interesse besteht in der Durchführung der Veranstaltung entsprechend den vernünftigen Erwartun-
gen der Teilnehmenden.

3. 	 Wer bekommt Ihre Daten?

Die OpenTalk GmbH erhält Ihre Daten als Anbieter des eingesetzten Tools. Um sicherzustellen, dass 
über die vom Anbieter hinaus zu verantwortende telekommunikative Durchführung des Vortrags hin-
aus keine Daten verarbeitet werden, fungiert die OpenTalk GmbH zudem als unser Auftragsverarbeiter 
(Art. 28 DSGVO). Außer in dem vorgenannten Umfang werden Ihre personenbezogenen Daten ohne 
Ihr vorheriges ausdrückliches Einverständnis nicht von uns an Empfänger oder Dritte weitergegeben, 
insbesondere nicht zu Werbe- oder Marketingzwecken.

4. 	 Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?

Wir speichern Ihre Daten nicht. Die Daten zum Online-Vortrag werden bei Beendigung des Vortrags 
gelöscht.

mailto:info%40dsgv.de?subject=
https://www.dsgv.de
mailto:dsb%40dsgv.de?subject=
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5. 	 Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt?

Für die Durchführung der Online-Vorträge wird als technisches Tool „OpenTalk“ eingesetzt, ein Dienst 
für Videokonferenzen. Eine Verarbeitung der personenbezogenen Daten findet folglich in Abhängig-
keit des verwandten Tools statt. Die von OpenTalk verwendeten Server befinden sich in Deutschland. 
Eine Übermittlung der Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation findet daher 
nicht statt.

6. 	 Welche Datenschutzrechte haben Sie?

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Da-
rüber hinaus besteht neben der Möglichkeit, sich an unseren Datenschutzbeauftragten zu wenden, 
ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). In der 
Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder unseres 
Unternehmenssitzes wenden. In Berlin ist die zuständige Aufsichtsbehörde:

Die Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit

Alt-Moabit 59-61

10555 Berlin

7. 	� Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling)  
im Einzelfall?

Es erfolgt weder eine automatisierte Entscheidung noch Profiling.

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO (Da-
tenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der DSGVO (Datenverarbei-
tung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein 
auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei 
denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Ver-
teidigung von Rechtsansprüchen. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: Deutscher Sparkassen- 
und Giroverband e.V., – Datenschutz –, Charlottenstr. 47, 10117 Berlin, E-Mail: datenschutz@dsgv.de.

mailto:datenschutz%40dsgv.de?subject=

